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Amtliche Bekanntmachung Nr. 40/2014 
 

7. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Herzogenrath vom 14.12.2004 

 
 

Aufgrund des § 7 Abs. 3 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f) der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 
2023), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Weiterentwicklung der politischen Partizipation in den 
Gemeinden und zur Änderung kommunalverfassungsrechtlicher Vorschriften vom 19.12.2013 (GV NRW S 847), 
hat der Rat der Stadt Herzogenrath in seiner Sitzung vom 17.06.2014 folgende Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Herzogenrath beschlossen: 

 
Artikel 1 

 
§ 15 Abs. 3 erhält folgende Fassung 
 

§ 15 
Bürgermeisterin/Bürgermeister 

 
(3) Der Rat wählt aus seiner Mitte ohne Aussprache 2 ehrenamtliche Stellvertreterinnen/Stellvertreter der 

Bürgermeisterin/des Bürgermeisters. 
 
 

Artikel 2 
 

Diese Änderung tritt mit Wirkung des 17.06.2014 - also rückwirkend - in Kraft. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung  

 
Die vorstehende 7. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Herzogenrath vom 17.06.2014 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Es wird nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zur Zeit 
gültigen Fassung darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW 
beim Zustandekommen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Herzogenrath vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss vom 17.06.2014 übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO -) vom 26. August 1999 in der zurzeit geltenden Fassung 
verfahren worden ist. 
 
Herzogenrath, den 17.06.2014 
gez.: Christoph von den Driesch 
Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachung Nr. 41/2014 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Herzogenrath 

 
 
Gemäß § 12 der Satzung über die Benutzung der Friedhöfe der Stadt Herzogenrath in der z.Zt. gültigen Fassung 
beträgt die Ruhefrist auf den städtischen Friedhöfen für Verstorbene nach Vollendung des 5. Lebensjahres 30 
Jahre. 
 
Einebnung von Reihengräbern 
 
Die 30-jährige Ruhefrist der vom 01.01.1984 bis zum 31.12.1984 beigesetzten Personen läuft entsprechend im 
Jahre 2014 ab. 
 
Diese Gräber sind gemäß § 27 (2) der Satzung abzuräumen. 
 
Ich bitte das Grabzubehör (Denkmal, Laternen, Vasen etc.) bis zum 31.12.2014 zu entfernen. Danach werden die 
Gräber eingeebnet und das vorhandene Grabzubehör fällt in die Verfügungsgewalt der Stadt Herzogenrath  
 
Kosten entstehen den Nutzungsberechtigten nicht. Entschädigungen werden nicht gezahlt. 
 
Herzogenrath, den 16.06.2014 
 
Stadt Herzogenrath 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez.: Christa Reuss 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachung Nr. 42/2014 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

der Stadt Herzogenrath 

 
Gemäß § 12 in Verbindung mit § 32 Abs. 1 der Satzung über die Benutzung der Friedhöfe der Stadt 
Herzogenrath in der z.Zt. gültigen Fassung beträgt die Ruhefrist auf den städtischen Friedhöfen für Aschen 20 
Jahre. 
 
Einebnung von Urnenreihengräbern 
 
Die 20-jährige Ruhefrist der vom 01.01.1994  bis zum 31.12.1994 beigesetzten Personen läuft entsprechend im 
Jahre 2014 ab. 
 
Diese Gräber sind gemäß § 27 (2) der Satzung abzuräumen. 
 
Ich bitte das Grabzubehör (Denkmal, Laternen, Vasen etc.) bis zum 31.12.2014 zu entfernen. Danach werden die 
Gräber eingeebnet und das vorhandene Grabzubehör fällt in die Verfügungsgewalt der Stadt Herzogenrath.  
 
Kosten entstehen den Nutzungsberechtigten nicht. Entschädigungen werden nicht gezahlt. 
 
Herzogenrath, den 16.06.2014 
 
Stadt Herzogenrath 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez.: Christa Reuss 
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